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Sanierlösung  
Biozidlösung* zur Vorbehandlung von algen- 
und pilzbefallenen Flächen 

 
 
 

 
 
 
 Werkstoff 
 

Anwendung Wässrige Mikrobiozid-Lösung zur Unterstützung der Reinigung von 
Algen- und Schimmelbefall im Außenbereich vor nachfolgenden Be-
schichtungen. 
SuperNova Sanierlösung ist verarbeitungsfertig eingestellt. 
 

Eigenschaften  Frei von Schwermetallen und Phenolen, nicht toxisch, leicht zu ver-
arbeiten, geruchsarm, schnell trocknend, hohes Eindringvermögen, 
lang anhaltend wirksam; gute Kapillarfähigkeit. 
Nicht mit anderen Werkstoffen mischen. 
 

Farbton Farblos 
 

Dichte Ca. 1,0 g/cm³ 
 

Inhaltsstoffe Wasser, Glykol, Konservierungsmittel, Kokosalkyldimethylbenzy-
lammoniumchlorid, 2-Octyl-2H-Isothiazol-3-on. 
 

Produkt-Code GD 20 
 

Lagerung Kühl, trocken, frostfrei.  
 

Gebindegröße 1 l und 5 l 
 

 
 
  Verarbeitung 
 

Untergrund Geeignet sind tragfähige, feste, trockene und saubere Untergründe, 
die fachgerecht vorgearbeitet wurden. Wir empfehlen hierzu die 
Beachtung der VOB, DIN 18 363, Teil C, Abs. 3. Löcher, Risse und 
Unebenheiten vor der Grundierung mit geeigneten Füllmaterialien 
ausgleichen. 
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 Eine fungizide* Behandlung sollte nicht auf nasser Fläche und bei 
feuchter Witterung erfolgen, da sonst die Gefahr besteht, dass die 
fungiziden* Wirkstoffe nicht tief genug in den Untergrund eindringen. 
Weitere Grundierung wasserverdünnbar oder lösemittelhaltig gemäß 
Untergrundbeschaffenheit und Anwendungsgebiet. 
 
Bei pilz- und schimmelbefallenen Untergründen mit leichtem oder 
mittlerem Befall zur Untergrundsanierung SuperNova Sanierlösung 
unverdünnt aufstreichen und 24 Stunden einwirken lassen. 
 

Beschichtungsaufbau/ 
Verarbeitung 

Bei stärkerem Befall mit Mikroorganismen diese zunächst gründlich 
entfernen, z.B. durch Hochdruckreinigen, Abwaschen von Hand oder 
mechanisch (nass). Bei Schimmelpilzbefall im Innenbereich die ge-
setzlichen und behördlichen Vorschriften beachten (z.B. Biostoff- 
und Gefahrstoffverordnung, „Schimmelpilzsanierungs-Leitfaden“, 
herausgegeben vom Umweltbundesamt). Erst nach ausreichender 
Trocknung des Untergrundes Super Nova Sanierlösung auftrage 
und 24 Stunden einwirken lassen. 
 
Weitere Anstriche am besten mit speziell ausgerüsteten Farben, 
jedoch erst nach guter Durchtrocknung des Untergrundes. Im Au-
ßenbereich z.B. SuperNova Premium Fassadenfarbe, Spezialfar-
be für wirksame Behandlung und Sanierung von Untergründen mit 
Schimmel- und Algenbefall (für optimalen Schutz sind zwei Deckan-
striche nötig).  
 

Verbrauch Abhängig von Beschaffenheit und Struktur des Untergrundes in 
Mengen 50 - 150 ml/m²  
 

Reinigung der Werkzeuge Nach Gebrauch sofort mit Wasser reinigen. 
 

Trockenzeit Trocken nach 24 Stunden bei + 20°C und max. 65% rel. Luftfeuchte.
 

Verarbeitungstemperatur Mindestens +5°C für Luft- und Objekttemperatur bei der Verarbei-
tung und während der Trocknung 
 

 
 
Hinweise 
 

Wichtiger Hinweis * Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und 
Produktinformation lesen. 
 

BAuA-Reg-Nr.  
 

N-27931 

Sicherheitsratschläge Außer Reichweite von Kindern aufbewahren. Spritz-/Sprühnebel 
nicht einatmen. Während der Verarbeitung und Trocknung für gründ-
liche Belüftung sorgen. Essen, Trinken und Rauchen während des  
Gebrauchs der Sanierlösung ist zu vermeiden. Nicht in die Kanalisa-
tion/Gewässer oder in das Erdreich gelangen lassen. Beratung für 
Isothiazolinonallergiker unter Tel. 0800 6333378 
Evtl. Kennzeichnung aus dem Sicherheitsdatenblatt ersichtlich. 
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 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich 
entfernen. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztli-
chen Rat einholen.  
Nach Einatmen: Person an die frische Luft bringen und warm halten.  
Nach Hautkontakt: Mit Wasser und Seife abwaschen, nachspülen.  
Nach Augenkontakt: Reichlich mit Wasser spülen (10-15 Min.) Einen 
Arzt rufen.  
Nach Verschlucken: Arzt hinzuziehen. Betroffenen ruhig halten. Kein 
Erbrechen herbeiführen. 
 

Entsorgung Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Materialreste kön-
nen nach AVV-Abfallschlüssel 070699 entsorgt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese technische Information ist auf Basis des neuesten Standes der Technik und unserer Erfahrungen der Anwendungstechnik erstellt. 
Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und Objektbedingungen wird jedoch der Käufer/Anwender nicht von seiner Verpflichtung 
entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck unter den jeweili-
gen Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht zu prüfen. Rechtsverbindlichkeiten können aus vorstehenden Angaben nicht 
abgeleitet werden. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie gebührenfrei unter 0800/ 6333378. 
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Meffert AG Farbwerke
Sandweg 15  55543 Bad Kreuznach

Telefon 06 71 / 8 70-0  Telefax 06 71 / 8 70-397
Anwendungstechnik 06 71 / 8 70-326/327/329

E-Mail: anwendungstechnik@meffert.com
www.meffert.com 

 


